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Liebe Gemeindeglieder in 

Sommerhausen und Eibel-

stadt, 

rund 2000 evangelische 

Kirchen und Kapellen gibt 

es in Bayern - eine beson-

ders schöne haben wir mit 

unserer St. Bartholomäus-

kirche hier in Sommerhau-

sen.  

Das wird von den zahlrei-

chen Gästen immer wie-

der betont. Damit sie aber 

nicht zum Museum ver-

kommt, sondern ein Ort 

gelebten Glaubens ist und 

bleibt, dafür setzt sich der 

Kirchenvorstand ein.  

 

Wir sind von Herzen dankbar, dass sich 15 Frauen und Männer be-

reit erklärt haben, Kraft, Zeit und Energie neu oder weiterhin für un-

sere Kirchengemeinde, für die Gemeinschaft in und mit ihr einzu-

bringen. Auf den Seiten 11 bis 14 stellen sich unsere Kandidieren-

den kurz vor. Unterstützen Sie diese, indem Sie an der Wahl teil-

nehmen! Die Wahl findet am 20. Oktober 2024 statt. Unsere Lan-

deskirche hat sich, wie bereits 2018, für eine allgemeine Briefwahl 

ausgesprochen. Das bedeutet, dass alle Wahlberechtigten Mitte 

September die Briefwahlunterlagen per Post zugesandt bekom-

men. Sollten Sie bis Ende September keine Wahlunterlagen erhal-

ten haben und wahlberechtigt sein, melden Sie sich bitte im 

Pfarramt! Der ausgefüllte Stimmzettel samt Wahlschein muss dann 

bis zum Schließen der Wahllokale im Pfarramt eingehen, es kann 

aber auch wie gewohnt im Wahllokal gewählt werden. 
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Ein barrierefreies Wahllokal ist im Gemeindezentrum Sommerhau-

sen. Dies ist am 20.10. von 10.30 Uhr bis 13.30 Uhr geöffnet, ein 

zweites ist im Gemeindehaus in Eibelstadt und ist dort von 14 bis 

15 Uhr geöffnet. 

Auch dem Vertrauensausschuss unserer Kirchengemeinde, der die 

Wahl vorbereitet hat und für ihren reibungslosen Verlauf sorgt, dan-

ken wir an dieser Stelle bereits sehr herzlich. 

Nochmals unsere Bitte: Stimmen Sie für Dranbleiben, nehmen Sie 

an der Wahl teil und unterstützen Sie dadurch unsere Kandidatin-

nen und Kandidaten! 

Ihre Pfarrersleute 

 

 

 

Am Tag der Kirchenvorstandswah-

len, am 20. Oktober 2024 feiern 

wir in unserer Gemeinde auch 

wieder das Erntedankfest. Auf-

grund der Kirchweih traditionell 

zwei Wochen später als der Rest 

der Welt. Auch wenn dieses Jahr 

von den Wetterverhältnissen her sehr wechselhaft war und ist und 

die Spätfröste im Frühjahr manchen Schaden angerichtet haben, 

so sind wir in unseren Breiten doch vor vielem verschont geblieben. 

Man denke nur an die verheerenden Überschwemmungen auch in 

vielen Teilen Bayerns. 

So haben wir auch dieses Jahr wieder viel Grund zur Dankbarkeit 

und bitten herzlich um Ihre Erntegaben zum Schmücken der Altäre 

in St. Bartholomäus und auch in der Kreuzkapelle in Eibelstadt. Die 

Gaben kommen anschließend wieder der Tafel in Ochsenfurt zugu-

te. Die dortigen Mitarbeiter haben mir versichert, wie dankbar man 

dort für unsere Gaben ist. 
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Grüß‘ Sie! Mein Name ist Matthäus Flohr, ich bin 24 Jahre alt und lebe 

auch seit 24 Jahren in meinem Lieblingsort Sommerhausen. Ich bin 

evangelisch getauft und dann, wie es meist der Fall ist, mit 14 konfir-

miert worden. Seit April 2023 habe ich ein außergewöhnliches Ehren-

amt inne: Ich darf der erste Weinprinz im Raum Würzburg sein und das 

ist etwas, worauf ich sehr stolz bin.  

Der Bibelvers, den ich ausgesucht habe, trifft genau meine Situation, 

weil es am Anfang nicht immer so einfach war… 

Außerdem passt er auch super zu meinem Namen, weil er nämlich aus 

dem Matthäusevangelium stammt. Am Anfang hatten viele ein Problem 

damit, dass es jetzt einen Mann als Weinprinz gibt. Sie haben nicht in 

die Zukunft gedacht und waren im alten Modus: „Sowas hat es noch nie 

gegeben…“ Diesen Satz habe ich zur Genüge gehört. Es geht doch da-

rum, nicht immer das Schlechte in einer Sache zu sehen, sondern ein-

fach mal machen lassen und sehen, wie es sich entwickelt. Aber auch 

zu überlegen, ob man selbst so behandelt werden möchte? 

Es geht darum, einfach mal was Neues zu wagen und zu schauen, was 

es bringt. Vielleicht bringt es ja nur Vorteile oder etwas Gutes. Aber 

wenn man es nicht zulässt und versucht und einfach akzeptiert, dann 

wird man es auch nicht herausfinden. 

Mittlerweile kann ich damit gut leben und bin Gott sei 

Dank nicht mehr der einzige junge Mann in diesem 

Amt. Und ich freue mich auch, dass ich da bei dem 

einen oder anderen etwas bewegen konnte. 

Ich bin auch weiterhin gern im Ort präsent und als 

offener Mensch in vielen Vereinen dabei. Auch finde 

ich, dass das Thema Kirche viel mehr zu jungen Leu-

ten vordringen sollte, weil es schon immer existiert 

hat und die junge Generation leider sehr  durch Medien geprägt wird 

und sich von der Kirche distanziert. Auch hier geht es darum, einfach 

etwas zuzulassen und in die Zukunft zu denken. Da würde bestimmt 

viel dabei herauskommen. 

Ich bedanke mich für die Anfrage, dass ich Teil des „Bartholomäus ak-

tuell“ sein darf und freue mich sehr. Viel Unterstützung habe ich auch 

wieder von meiner Familie bekommen, sowohl von der lieben Oma 

Christa als auch von meiner Mutter. Danke! 

Euer Matthäus Flohr, Weinprinz Sommerhausen 

Meine Lieblingsbibelstelle 

„Warum siehst du den Splitter im Auge deines Bruders, aber den 

Balken in deinem Auge bemerkst du nicht?  (Matthäusevangelium 7,3) 
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Rückblick zum Kinderbibeltag „Raketen“ 

10 Kinder wurden am letzten Kinderbibeltag durch ein anstrengendes 

Astronauten-Training zu Astronauten, haben gemeinsam eigene Rake-

ten gebaut und den Weltraum erforscht. Nachdem die Raketen gebaut 

waren, wurden sie nach einer Pause mit Mars und Milkyway-Riegeln 

(wir sind ja Astronauten im Weltraum) selbstverständlich getestet und 

gestartet. Um wieder zur Erde zurückzukommen, durften Fallschirm-

spiele natürlich nicht fehlen.  

Ausblick: Bibelentdecker aufgepasst!  

Unsere Kinderbibeltage starten wieder. Beim letzten Mal haben wir 

uns als Astronauten unsere Schöpfung genauer angesehen. Wenn du 

Lust bekommen hast, mit uns auf eine neue Entdeckertour zu gehen, 

dann sei am 5. Oktober mit dabei! Wir starten um 10 Uhr im Gemein-

dezentrum Sommerhausen (Achtung, neue Uhrzeit) und enden um 13 

Uhr. Du kannst dich bis zum 01.10.24 über pfarramt.sommerhau-

sen@elkb.de anmelden. Wir freuen uns auf dich.  

 

Ist denn schon wieder Weihnachten? - Einladung zum Krippenspiel 

Unter dem Motto „Engel, du bist zu spät“ haben viele 

Kinder letztes Jahr das jährliche Krippenspiel aufge-

führt.  

Du möchtest dieses Jahr (wieder) dabei sein? Per-

fekt! Denn dafür bist du noch nicht zu spät. Ab No-

vember gehen wir mit den Krippenspielproben in die 

nächste Runde. Für alle Eltern mit ihren Kindern gibt es dafür am 

16. November um 14 Uhr ein Vorbereitungstreffen im Gemeindezent-

rum Sommerhausen. Wir freuen uns auf euch. 
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Bereits zum dritten 

Mal feierten wir einen 

„open-air-

Familiengottesdienst 

in Eibelstadt“. Nach-

dem wir in den letzten 

beiden Jahren direkt 

am Main feierten, waren wir in diesem Jahr nun im Barockgarten zu 

Gast. Ein schöner Ort, der sich wunderbar auch für Gottesdienste 

eignet. Anna Haase von Brincken vom Förderverein Natur&Kultur 

Barockgarten hatte dies ermöglicht. Der Gottesdienst stand unter 

dem Motto „Zum Glück ist Glück nicht Glückssache“. 

Neben zahlreichen jüngeren und älteren Besuchern war auch die 

Kirchenmaus Paula wieder mit von der Partie. Pfarrerin Irene Maier 

und die Religionspädagogin Hannah Oswald gestalteten den fröhli-

chen Gottesdienst, der von Ute Ernst am E-Piano musikalisch be-

gleitet wurde.  

 

Bereits 14 Tage später 

stand nochmals ein beson-

derer Gottesdienst auf 

dem Programm, nämlich 

der „Gottesdienst im Win-

zerhof“ mit anschließen-

dem Weißwurstfrühstück. 

Er stand unter dem Zei-

chen der Fußball-Europa-

meisterschaft unter dem 

Motto „Pfeif drauf!“ Wo der Erfolg über alles geht und der Sieg mehr 

zählt als körperliche und seelische Unversehrtheit, da läuft etwas 

falsch und da muss abgepfiffen werden.  

Fotos: Dietmar Möckel, Karl Zimmermann, Irene Maier 

Rückblick 
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Bei diesem Gottesdienst waren wir bei 

Familie Steinmann im Neuenbergshof 2 

zu Gast. Wie bereits im vergangenen 

Jahr, wurde der Gottesdienst vom Posau-

nenchor Lindelbach/Westheim und Petra 

Lehrieder am E-Piano musikalisch beglei-

tet. Auch hier hatten wir wieder großes 

Glück mit dem Wetter und zahlreiche Be-

sucher auch aus den umliegenden Ge-

meinden waren mit dabei.  

 

 

„Bin ich bereit?“ Diese Frage stellten wir uns am 14. Juli bei unserem 

Jugendgottesdienst an der Mainlände Sommerhausen. Der Jugend-

ausschuss bereitete mit Hannah Oswald einen Gottesdienst zum 

Disneyfilm Vaiana vor. Um richtig in das Thema des Films eintau-

chen zu können, wurde der Gottesdienst von Liedern einer Band un-

terstützt und der JA baute sogar extra ein Kanu um!  

Anschließend gab es zum traditionellen Grillen noch alkoholfreie 

Cocktails. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lust bekommen? Wir freuen uns, wenn Du nächstes Jahr selbst da-

bei bist. 
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 Unsere Gottesdienste 

17. So.n.  

Trinitatis 

22.09. 10.45 Uhr Gottesdienst mit Einführung Präparanden, 

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

18. So.n.  

Trinitatis 

29.09. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

 

11 Uhr 

 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Lektorin Angelika Krauß 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt  

Lektorin Angelika Krauß 

Familienkirche, St. Bartholomäus  

Sommerhausen 

19. So.n.  

Trinitatis 

06.10. 9.30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih,   

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

Montag 07.10. 10 Uhr 

 

Gottesdienst Kirchweihmontag,  

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

20. So.n. 

Trinitatis 

13.10. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

Mittwoch 16.10. 15 Uhr 

 

Gottesdienst, Seniorenzentrum Eibelstadt,  

Pfr./in Maier 

21. So.n.  

Trinitatis 

20.10 9.30 Uhr 

 

10.45. Uhr 

Erntedankgottesdienst,  St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Gottesdienst mit Abendmahl, Kreuzkapelle 

Eibelstadt, Pfr./in Maier 

22. So.n.  

Trinitatis 

27.10. 

 

9.30 Uhr 

 

11 Uhr 

Partnerschaftsgottesdienst, Dreifaltigkeits-

kirche Westheim, Pfr. Lütgenau 

Familienkirche, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier mit Team 

23. So.n.  

Trinitatis 

03.11. 9.30 Uhr 

 

Ökum. Gottesdienst , St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Sr. Dr. Katharina Ganz 

Drittl. So. d. 

Kj. 

10.11. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 

Pfr./in Maier 



 9 

 

Vorl. So. d. Kj. 17.11 9.30 Uhr 

 

11 Uhr 

 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Familienkirche, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier mit Team 

Buß– u. Bet-

tag 

20.11. 9.30 Uhr 

 
 

19 Uhr 

Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

Ökum. Gottesdienst, Stadtpfarrkirche Ei-

belstadt, Pfr./in Maier 

Ewigkeits-

sonntag 

24.11. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

1. Advent 01.12. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung KV u. Abend-

mahl, St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

2. Advent 08.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Gottesdienst zum Reformationsfest 

Zu einem sehr besonderen Gottes-

dienst laden wir am  

Sonntag, 3. November  

um 9.30 Uhr  

in unsere St.Bartholomäuskirche 

ein. 

Durch Vermittlung von Friedrich 

Staib konnten wir die Generaloberin 

der Oberzeller Franziskanerinnen ,  

Sr. Dr. Katharina Ganz OSF, als 

Predigerin gewinnen.  

In ihrem Buch „Frauen stören“ setzt 

sie sich für eine gleichberechtigte 

Rolle der Frauen in der katholischen 

Kirche ein.  

Sr. Dr. Katharina Ganz OSF,  
Generaloberin der Oberzeller 
Franziskanerinnen;  
Foto: Katharina Gebauer  
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Taizéandachten in St. Bartholomäus 

Am Donnerstag 24. Oktober um 19 Uhr fei-

ern wir unsere erste Taizéandacht nach der 

Sommerpause. 

Die eindrucksvollen Gesänge der ökumeni-

schen Gemeinschaft von Taizé in Burgund 

und kurze inhaltliche Impulse laden ein zu 

Ruhe und Besinnung. Der Chorraum ist mit 

vielen Kerzen stimmungsvoll beleuchtet. So 

kann diese Andacht eine kleine geistliche 

Auszeit mitten im Alltag sein. Lassen Sie sich dazu einladen. Die 

weiteren Termine: 20. November (Buß- und Bettag) in St. Nikolaus 

in Eibelstadt und am 5. Dezember wieder in Sommerhausen. 

 

Monninger-Vortrag am 7. Februar 2025 

Der ursprünglich für den 25. Oktober ange-

kündigte Vortrag über den ehemaligen Som-

merhäuser Pfarrer Johannes Monninger von 

Dietmar Möckel muss leider verschoben wer-

den. Er findet nun Anfang nächsten Jahres 

statt. Am Freitag, 7. Februar 2025 um 19 Uhr  

im Gemeindezentrum Sommerhausen. Dabei 

werden auch Bilder gezeigt werden, die er 

selbst in seiner Sommerhäuser Zeit (1908 bis 

1922) malte. Nach dem Vortrag besteht die 

Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Die nächste Redaktionssitzung findet am 23. September 

um 19 Uhr im Gemeindezentrum statt. Konstruktive Kri-

tik, Ihre Lieblingsbibelstelle, eigene Ideen und Artikel ger-

ne bei der nächsten Redaktionssitzung und jederzeit an 

unsere Adresse bartholomaeus.sommerhausen@elkb.de 
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl 

am 20. Oktober stellen sich in alphabetischer Reihenfolge vor. Sie 

haben 6 Stimmen, denn 6 Personen werden gewählt, 2 werden dann 

von den Gewählten berufen und 8 weitere bilden als Ersatzleute den 

erweiterten Kirchenvorstand. 

Arnd Bartel, Jahrgang 1966 

Pädagoge, Mesner 

Sommerhausen 

bisher KV  

Anpacken, wo Hilfe gebraucht wird. 

Traude Bergmann, Jahrgang 1949 
Leitende OP-Schwester i.R. 

Sommerhausen; bisher KV 

Meine Beweggründe sind, weiterhin die Ver-

bundenheit und Nähe zur Kirchengemeinde 

zu pflegen. Kirchenchor, Kirchenmusik u.  

Gemeindefeste mitgestalten. 

Ute-Katharina Ernst, Jahrgang 1968 
Diplom-Musikpädagogin, Organistin,  

Kirchenchorleiterin; Marktbreit/Sommerhausen 

bisher im erweiterten KV 

Förderung der Ökumene, Mitgestaltung der 

Familienkirche, beratende Funktion in  

musikalischen Angelegenheiten. 
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Marlene Hauschild, Jahrgang 1950 

Floristin i.R., Mesnerin;  

Sommerhausen 

bisher KV  

Organisation Dorffest, Hilfe, wo am nötigsten. 

Dr. Juliane Hemkeppler, Jahrgang 1994 
Ärztin, Sommerhausen 

Ich möchte im Kirchenvorstand mitmachen, weil 

ich es sehr schade finde, dass sich immer weni-

ger jüngere Leute mit der Kirche identifizieren 

können und ich glaube, dass sich das Problem 

nur ändern lässt, wenn Kirche auch sichtbar von 

jüngeren Leuten (mit)gestaltet wird. 

Andreas Keck, Jahrgang 1959 

Diplomagraringenieur;  

Eibelstadt 

bisher KV  

Kirchliche Umweltarbeit, „Eine-Welt-Arbeit“. 

Monika Kohl,  Jahrgang 1961 

Hausfrau 

Sommerhausen 

bisher KV  

Diakonie, Organisation von Festen,  

Helfen, wo ich gebraucht werde. 
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Ruth Link, Jahrgang 1953 

Damenschneiderin i.R., Sommerhausen 

Ich möchte mich weiterhin in der Kirchengemein-

de einbringen (Seniorenkreis, Dorffest und wo 

gebraucht) und zu einem guten Miteinander bei-

tragen. Für andere Menschen etwas tun und da-

raus für mich etwas mitnehmen. 

Karolin Mier, Jahrgang 1971 

Kaufmännische Angestellte 

Sommerhausen 

Ich bin gespannt, was mich erwartet und könn-

te mir gut vorstellen, mich im Bereich Jugend 

einzubringen. 

Kerstin Oehler, Jahrgang 1981 

Controllerin 

Sommerhausen 

Ich kandidiere für den KV, um die Gemein-

schaft in unserer Kirchengemeinde zu stärken 

und mit anzupacken, wo ich kann, denn viele 

schaffen mehr. 

Reinhold Schwarz, Jahrgang 1964 

Weinbautechniker 

Sommerhausen 

Ich stelle mich für die Wahl zum KV, um unse-

re Kirchengemeinde zu unterstützen und die 

Verbindung zur Kirche zu stärken. 
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Jürgen Simon, Jahrgang 1958 

Selbstständiger Kaufmann 

Ochsenfurt 

bisher KV  

Weiterhin möchte ich mich in der Gemeindear-

beit und bei organisatorischen Aufgaben enga-

gieren. 

Kurt Weber, Jahrgang 1962 

Handelsfachpacker 

Sommerhausen 

Bisher im erweiterten KV 

Verbundenheit zur Kirche. Helfen,  

wo ich gebraucht werde. 

Werner Wenninger, Jahrgang 1962 

Winzermeister, Sommerhausen; bisher KV  

Die Verbundenheit zur Kirche ist mir sehr wich-

tig. Ich möchte Bewährtes erhalten und Neues 

gestalten. Es ist mir wichtig, auf Neubürger zu-

zugehen. Außerdem singe ich sehr gerne im Kir-

chenchor. 

Cornelia Wilm, Jahrgang 1979 

Krankenschwester 

Eibelstadt 

Mir liegt viel am Gemeinschaftsleben in unserer 

Kirchengemeinde. Gerade hier möchte ich mich 

im KV engagieren. 
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… und wann ist wieder Familienkirche? 

Unsere Kirchenmaus Paula freut sich schon auf 

die nächsten Termine.  

Wir treffen uns  am 29. September,  

   am 27. Oktober und  

   Am 17. November. 

Jeweils um 11 Uhr im Gemeindezentrum in  

Sommerhausen. 

Zu diesen gut halbstündigen kindgemäßen Gottesdiensten sind 

alle Kinder mit ihren Eltern, Großeltern, Onkels und Tanten sehr 

herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Euch. 

Das Familienkirchenteam 
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Konzert „Saitenwind“ am Freitag,  

18. Oktober um 19 Uhr in St. Bartholomäus 

 

Seit 2021 begeistert das Duo 

„Saitenwind“ regelmäßig sein Publikum 

mit interessantem Programm. Für die 

Besetzung Akkordeon/Harfe gibt es we-

nig Literatur und einer der Gründe ist 

sicher auch, weil beide Instrumente in 

unterschiedlichen Epochen entstanden 

sind.  

Den Musikerinnen gelingt es immer wie-

der, die Stücke verschiedener Musikepo-

chen und Stilrichtungen selbst zu arran-

gieren.  

 

 

Original-Werke sind selbstverständ-

lich auch Teil des Programms. 

Kraftvoll, intensiv und zugleich vol-

ler Emotionen und Farben lassen 

Dr. Alma Flammersberger am Ak-

kordeon und Sonja Fiedler an der 

Konzertharfe ihre beiden Instrumen-

te miteinander verschmelzen. 

Begeben Sie sich mit den beiden 

Musikerinnen auf eine spannende, 

musikalische Reise. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 

wird gebeten. 
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„Hör mein Bitten“ 
  

Geistliches Konzert mit dem 

Projektchor „Bartholomäus“ 
  

17. November 2024 

17 Uhr 

Bartholomäuskirche 

Sommerhausen 
  

Chor- und Instrumentalmusik 

verschiedener Epochen 

  

Leitung: Ute Ernst  
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Ein Rückblick auf den Gemeindeausflug nach Heilsbronn und Neu-

endettelsau 

Wie schon im vergangenen Jahr, luden Kirchengemeinde und Bür-

gerverein gemeinsam zu einem Ausflug ein. Bei schönstem Früh-

lingswetter ging es los. Erste Station war das mittelfränkische 

Heilsbronn.  

Die Gästeführerin Christine Diefenbacher schlüpfte in die Rolle der 

Zisterzienserin Peregrina von Frauental und brachte uns nicht nur 

das großartige Münster mit der Grablege der fränkischen Hohen-

zollern nahe, sondern unternahm mit uns auch noch einen Spazier-

gang durch das Städtchen. Nach einem stärkenden Mittagessen 

ging es weiter ins nahe Neuendettelsau, das scherzhaft auch 

„evangelisches Rom in Bayern“ genannt wird.  

Dort besuchten wir die Hostienbereitung und die Paramentik, die 

beide zu „Diakoneo“ gehören, dem größten diakonischen Unter-

nehmen Süddeutschlands.  
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In der Hostienbereitung werden bis heute Abendmahlshostien her-

gestellt. Das Angebot umfasst aber längst nicht mehr nur klassi-

sche Hostien aus Weizenmehl und Wasser, sondern heute gehö-

ren beispielsweise auch glutenfreie Hostien und Weinhostien zum 

Programm.  

In der Paramentik werden kunstvolle Altar- und Kanzelbehänge, 

aber auch Stolen und ähnliches hergestellt. 

Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken im Tagungshaus der Diako-

nie feierten wir in der benachbarten Laurentiuskirche eine kurze 

Andacht, bevor es mit einem Zwischenstopp zur Brotzeit in Oberi-

ckelsheim wieder heimwärts ging. 

Man war sich einig, dass im kommenden Jahr auf jeden Fall wieder 

ein gemeinsamer Ausflug geplant werden soll. 

 

 

Mitarbeiterfest am 7. Juni 

Auch bei unserem diesjährigen Mitarbeiterfest hatten wir wieder 

großes Glück mit dem Wetter. Nach einer gemeinsamen Andacht 

in der Kirche saß man bei leckerem Essen und guten Gesprächen 

beisammen. Der „Rote Platz“ vor dem Gemeindezentrum bot dafür 

einmal mehr den idealen Rahmen und es herrschte eine lockere 

fröhliche Atmosphäre. Über 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 

ganz verschiedenen Gruppen und Kreisen unserer Gemeinde wa-

ren dabei. 

 

Foto: Dietmar Möckel 
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Nach der Sommerpause starten wir 

wieder in eine neue Runde! 

Am 19. September berichtet Werner 

Horn aus Eibelstadt von einer Reise 

nach Armenien.  

Dieses faszinierende Gebirgsland hat 

eine lange christliche Tradition. Als 

erstes Land der Welt erhob es das 

Christentum zur Staatsreligion! 

 

Am 17. Oktober ist Anna Lindner zu Gast und lässt uns teilhaben 

an ihrem großen Wissen über die Welt der Pflanzen und Blumen. 

Am 14. November steht dann Wolfgang Amadeus Mozart im Mittel-

punkt.  

 

Beginn ist jeweils um 14 Uhr im Gemeindezentrum. Der Zugang ist 

barrierefrei. Das engagierte Seniorenkreisteam freut sich über zahl-

reiche Gäste. Lassen Sie sich einladen! 

 

 

 

Der Frauenkreis trifft sich am Dienstag, 

3. September um 19 Uhr zum Thema: 

„Die vielfältige Bedeutung der Farben“. 

Am 1. Oktober um 19 Uhr geht es um 

„herbstliches Gestalten mit Früchten und 

Laub“ und am Samstag, 2. November 

soll ein Frauenfrühstückstreffen stattfin-

den (siehe Seite 15). Auch das Frauen-

kreisteam freut sich über eine große 

Runde von Besucherinnen! 
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Liebe Sommerhäuser und Eibelstädter, 

wie immer ein paar Informationen von 

der linksmainischen Seite sowie von 

der Höhe, verbunden mit einem herzli-

chen Gruß über den Fluß bzw. vom 

Berg! 

 

 Mittwoch 2. Oktober ab 21 Uhr: Im 

Rahmen der Nacht der offenen Kir-

chen gestaltet der Dekanatspartner-

schaftskreis und der Tansaniachor 

zwei Einheiten zu „Leben und Glau-

ben in Afrika“ 

 Samstag 12. Oktober um 19 Uhr: Konzert der Fabulous Robert 

Cotton ,,Acoustic" BAND (Acoustic Blues in Concert) in der St. 

Sebastianskirche Lindelbach 

 Sonntag 27. Oktober um 9:30 Uhr: Regionaler Partnerschafts-

gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche Westheim, mit dem Tan-

saniachor Würzburg 

 Freitag-Sonntag 8.-10. November Kirchweih zu 10 Jahren Drei-

faltigkeitskirche in Westheim mit dem Abend der Landfrauen am 

Freitag, Kabarettabend mit Charly Jung am Samstag,  

Festgottesdienst am Sonntag um 9:30 Uhr und Benefizkonzert 

um 18 Uhr in der Kirche. 

 Samstag 9. November Ökumenischer Kinderbibeltag in Theil-

heim 

 Sonntag 24. November um 17 Uhr Konzert des Hilaris-Quintetts 

in der St. Nikolauskirche Winterhausen 

Für Rückfragen steht Pfarrer Lütgenau gerne zur Verfügung 

(09333/205) oder schaut auf unsere Homepage 

www.winterhausen-evangelisch.de  

Euer Robert Lütgenau 

Aus der Nachbarschaft 
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Kirchlich bestattet wurden: 

 

Georg Furkel, 78 Jahre am 03.06.2024 in Sommerhausen 

Paul Schwarz, 82 Jahre am 07.06.2024 in Sommerhausen 

Detlef Siebert, 60 Jahre am 19.06.2024 in Winterhausen 

Anna Wenninger, 89 Jahre am 25.06.2024 in Sommerhausen 

Jürgen Winkler, 73 Jahre am 28.06.2024 in Sommerhausen 

 

 

 

 

Getauft wurden: 

 

Mavie Ella Lluna Bollstetter am 11.05.2024 in Sommerhausen 

Pepe Fuchs    am 18.05.2024 in Sommerhausen 

Julian Lorenz   am 02.06.2024 in Obernbreit 

Katharina Becker   am 08.06.2024 in Sommerhausen 

Leni Kurr    am 08.06.2024 in Sommerhausen 

 

 

 

 

Kirchlich getraut wurden: 

 

Zippora, geb. Schwalm und Tobias Guldner 

am 11. Mai 2024 in Sommerhausen  

Andrea, geb. Rollinger und Julian Mündlein 

am 1. Juni 2024 in Sommerhausen 

Carolin, geb. Leimig und Dominic Bauer 

am 15. Juni 2024 in Sommerhausen 

Matthias Grünert und Astrid, geb. Richter 

am 20. Juli 2024 in Sommerhausen 
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 Kreise, Gruppen, Musik und Treffen  

Krabbelgruppe 

Nicole Schatz (0175/4064446 

gerne per WhatsApp) 

Jeweils mittwochs, 

9.30 bis 11.30 Uhr 

Evang.-Luth. Pfarramt 

Hauptstraße 10  

97286 Sommerhausen 

Tel. 09333 229 / Fax 903936 
 

Pfarrerin Irene Maier und  

Pfarrer Jochen Maier 
 

pfarramt.sommerhausen@elkb.de 

www.kirche-sommerhausen.de 

Seniorenkreis „Frohe Runde“,   

Carola Blasczyk;  

Tel.: 09333/1867 

Ruth Link; Tel.: 09333/903687 

Die nächsten Termine  

siehe Seite 20. 

Frauenkreis, Anna Lindner, Tel. 9042642 

Die nächsten Termine: siehe Seite 20. 

Offene Gespräche in der Lebensrunde  

Anna Lindner, Tel. 9042642 

Offene Gespräche zu unterschiedlichen Themen und Lebensfragen. 

Die nächsten Termine: Jeweils mittwochs um 15.30 Uhr im Gemeinde-

zentrum am 25. September, 30. Oktober und 27. November. 

Bürozeiten von  

Pfarramtssekretärin  

Erika Fleischmann: 

montags und donnerstags,  

von 9 bis 12 Uhr 

Bankverbindung Gabenkasse: 

Sparkasse Mainfranken IBAN: 

DE12 7905 0000 0550 1007 96 

Jugendausschuss  

Sommerhausen 

Johannes Prokopetz,  

Tel.: 09333/903066 

Kirchenchor 

Ute Ernst 
Tel. 0151/21514908 

Jeweils donnerstags um 20 Uhr. 

Keine Probe in den Ferien. 

Auf unserer Homepage www.kirche-sommerhausen.de 

finden Sie nicht nur aktuelle Termine sondern in der Regel auch die  

jeweilige Sonntagspredigt.  
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